
Ortsbeirat Großer Dreesch 
 
Protokoll Nr. 33 
Sitzung des Ortsbeirats vom 27.8.2013 
 
Teilnehmer  Mitglieder des Ortsbeirats lt. Anwesenheitsliste 
   Herr Schacht (SDS) 
   KHK Bruhns (KK Schwerin) 
   PHK Oosterloo (PHR Schwerin) 
   Gäste 
Beginn  18.00 Uhr 
Ende   19.55 Uhr 
Tagesordnung 1. Begrüßung 
   2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   3. Bestätigung der Tagesordnung 
   4. Bestätigung des Protokolls Nr. 32 
   5. Erörterung der Fragen des Protokolls Nr. 32 
   6. Beratung zur Beschlussvorlage „Straßenbeleuchtung“ 
   7. Vorstellung KHK Bruhns – Sachgebiet Verkehr 
   8. Besichtigung des Polizeihauptreviers Schwerin 
   9. Sonstiges 
 
Zu TOP 1 
Der Vorsitzende des Ortsbeirats, Herr Stev Ötinger, begrüßt die Anwesenden und 
eröffnet die Sitzung. 
 
Zu TOP 2 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
Zu TOP 3 
Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen bestätigt. 
 
Zu TOP 4 
Mit einer Enthaltung wird das Protokoll Nr. 32 der Sitzung von 28.5.2013 bestätigt. 
 
Zu TOP 5 
Nachdem vom Ortsbeirat noch einmal die wesentlichen Punkte aus der letzten 
Sitzung angesprochen worden sind, ergreift Herr Schacht das Wort. 
Zu den ungepflegten öffentlichen Flächen erläutert er, dass bestimmte Flächen 3-mal 
und andere 5-mal im Jahr gemäht werden. Das erfolgt hauptsächlich durch 
Fremdvergabe, aber auch in geringem Maße durch eigene Kräfte. Die Pflegezyklen 
werden weitestgehend eingehalten. 
Zu dem Problem Papierkörbe informiert Herr Schacht: Es wurden 26 Papierkörbe 
entfernt; 24 befinden sich noch im Ortsteil, die wöchentlich geleert werden. Er greift 
die Anregung auf, die Zweckmäßigkeit des Standortes der vorhandenen Papierkörbe 
zu prüfen. 
Zur Sachlage zu den Reparaturen von Straßen- und Fußwegschäden wird berichtet: 
Im Ortsteil Großer Dreesch sind bisher 90 Reparatureinsätze erfolgt. Die Feststellung 



der reparaturbedürftigen Abschnitte erfolgt durch Überprüfungen. Größere Schäden 
mit mehr als 2 cm Tiefe werden dann beseitigt.  
 
Von den Gästen wird in die Diskussion eingebracht, dass besonders die 
Schneeberäumung des Teils der Anne-Frank-Straße, der zum Hochhaus am Ende der 
Straße führt, sehr mangelhaft ist. Das ist sehr schlecht, da dort relativ viele 
Bewohner auf Rollstühle und Rollatoren angewiesen sind. 
Des weiteren wird auf den ungepflegten Zustand der Fläche um das ehemalige 
Obdachlosenheim/Poliklinik hingewiesen. Hierzu wird aber durch Herrn Ötinger 
erläutert, dass diese Fläche nicht in Zuständigkeit der SDS liegt, sondern dass die 
WGS hierfür die Verantwortung trägt. 
 
Herr Ötinger dankt Herrn Schacht für seinen Bericht und dankt für das Angebot, 
jederzeit mit Problemen den Kontakt zu aufnehmen zu können. 
 
Zu TOP 6 
Die Beschlussvorlage 01514/2013/1 „Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 
Straßenbeleuchtung für das Jahr 2013 durch Abschaltungen von 
Straßenbeleuchtungsanlagen an anbaufreien Straßen und in Wohngebieten“ wird 
ausgiebig beraten. Auch der Kontaktbeamte des PHR, Herr Oosterloo, schaltet sich in 
die Diskussion ein und teilt mit, dass durch die Abschaltungen oder Dimmungen der 
Straßenlaternen kein Anstieg der Kriminalität festgestellt werden konnte.  
Die Vorlage wird mit 5 Ja- und 1 Nein-Stimme bestätigt. 
Diese Zustimmung erfolgt unter dem Vorbehalt des Ortsbeirats, dass bei 
Feststellung gravierender Nachteile für die Sicherheit im Ortsteil durch die 
Abschaltungen, eine Rücknahme dieser Maßnahme ermöglicht wird. 
 
Zu TOP 7 
Herr Bruhns, der ausschließlich für Strafsachen, die sich aus Verkehrsunfällen 
ergeben, zuständig ist, geht nach der kurzen Vorstellung seiner Person auf 
Schwerpunkte seiner Arbeit ein. So spricht er besonders das Problem des 
unberechtigten Entfernens nach einem Unfall oder einer Sachbeschädigung an. Ein 
sehr sensibler Bereich der Ermittlungen ist es auch, wenn Kinder an Unfällen beteiligt 
sind. Auch Unfälle mit Radfahrern haben zugenommen.  
Er fordert alle Mitglieder des Ortsbeirats und auch die Gäste dazu auf, sich bei 
Unfällen oder Sachbeschädigungen besondere Feststellungen zu merken und sie den 
untersuchenden Polizeibeamten mitzuteilen. Hierzu kann auch die Notrufnummer 110 
angewählt werden, die in Rostock aufläuft. Deshalb sind bei Anrufen die speziellen 
Örtlichkeiten dem dortigen Teilnehmer genau zu erklären, damit dieser dann den 
Einsatz vor Ort zielgerichtet einleiten kann.  
Herr Bruhns würde sich über einen regelmäßigen Kontakt mit dem Ortsbeirat freuen. 
Herr Ötinger sagt zu, dass Herr Bruhns die Tagesordnung der Sitzungen des 
Ortsbeirats zugeschickt bekommt, so dass dieser dann die Notwendigkeit der 
Teilnahme selbst einschätzen kann. 
 
Zu TOP 8 
Der Kontaktbeamte, PHK Oosterloo, erläutert die Arbeitsstrukturen des 
Polizeihauptreviers (PHR) Schwerin und geht mit den Teilnehmern der Sitzung die 
Räumlichkeiten durch. Es werden Büroräume, die Waffenkammer und auch die Zellen 



besichtigt. Er erläutert den Ablauf einer Festnahme und vorläufigen Ingewahrsam-
nahme eines Täters oder Hilfebedürftigen.  
Mit Ende des Rundgangs bietet Herr Oosterloo dem Ortsbeirat an, für weitere 
Sitzungen bei Bedarf die Räumlichkeiten des Reviers zu nutzen. 
Herr Ötinger dankt für die Führung und das Angebot. 
 
Zu TOP 9 
Von Einwohnern kommen Hinweise zu zugewachsenen Lampen im Grünen Tal und 
zu nicht mehr erkennbaren Verkehrsschildern auf dem Parkplatz der Dreesch-
Arkaden. Der Ortsbeirat wir diesen Hinweisen nachgehen. 
 
Herr Ötinger bedankt sich bei allen Teilnehmern und schließt die Sitzung. 
 
 
gez.       gez. 
Stev Ötinger      Eckhard Kersten 
Vorsitzender      Schriftführer 
   


